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Erscheint 2-nial im Monat. 
Inserate

werden zu 20 Heller
per 4-inal gespaltene Petitzeile berechnet.

esess

GRAN AL
■g in allen Staaten patentipt $■

eine neue, hitzebeständige knetto&re

METALLPACKUNG
laut zahlreichen Attesten vorzüglich bewährt 
für kaltes und heisses Wasser, Säuren, Laugen, 
Gase aller Art, gesättigten und überhitzten

Dampf.
Die Masse kann in Stopfbüchsen jeder Dimen­

sion eingedrückt werden.

Viele Jahre haltend.

HENRY El
Teplitz, Seumestrasse.

Gn'üe,'ungTrn-e' ^wig Schlesinger
Budapest, VII., Dohány-utcza 92.

LANGEN és WOLF
Budapest Vn Yáczi-körut 59. sz. 

Eredeti Otto-féle
s z i Y ó g" á z m 0 t Q r o k,

üzemköltség lóerő óránkint körülbelül

Fachleute behaupten, dass der 
König des Dichtungsmaterials die

KIRÁLY
Verdichtungsplatte ist, welche als das 
beste und zäheste Dichtungsmaterial 

der Gegenwart anerkannt wird. 
Erhältlich bei der Firma

Arthur Schossberger Budapest,
V., Lipót-körut 16.

Gegründet 189ß. Gegründet 1890.

nnu Ä fW D ÍI Metall- u. Phosphor- 
DUnftvM TAL bronce Giesserei
Budapest, VI., Röppentyü-utcza 23

ERZEUGUNG VON ORIG. PHOSPHÜR- 
BRONCE, ROTHGUSS, MESSING UND 

WEISSMETALL
für die gesammte elektrotechnische, eherni- 

mische, und Maschinen-Industrie. 
QUALITÄTSWAARE ERSTEN RANGES.

I. 1

I j
- 13 fillér.
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^Bonner cftlä schilt citfäbrih und faisciujtcsscrci

cfr. Sfhönhemöller & (Pomp.

áfioitn sí. cfi/tritt 14

liefert feimmtlicfye

Sledi: un6 2tletcillbearbei- 
hmgstmtfcbiiien

5uni Sdpieiöen, Coléit, liegen, Kidftcu, ^ie 
heu un6 preffeit von Biedren unó lUaljmaterial 
jeher 2lrt bis 511 hen größten 2lbmeffuugeu.

ijyhraul. Zlnlogen.
pyhraulijdje preffen uuö Prefpuntpeu far 

verfdiieöene ^ived'e.
pyhraiilifdfe Sdfeeren, Stangen, Biege-- uuö 

2\id)hnafd)inen.
pyhraulifdfc 11116 pneumatifdje ZTictcinridftum 

3en. pyhranlifdje Kobrhiegeiuafdpneit.

‘Kataloge unö profpefte auf IPunfdp
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jfaVerland Untat
Magy. kir. szab,

emelőgépí elvono - és vas - 

szerkezetek-gyára 

Budapest, VII., Hársfa-utcza 40.

Gyártmányaim :
Könnyű és biztos járatú emelőgépek, 
daruk, felvonók, (liftek) villamos, köz­
lőmé és kézierőre, ételfelvonók, minden 
kivitelben. Vasszerkezetek, vaslépcsők, 
vetetők, vasrácsozatok, vasvázak, beton- 
csőm i utazók, bánva kocsik, vizta rtányok, 
valamint minden különleges vasmunkák.

= TELIEFON 29 66. —

'-LLJ.,'2.......mi‘"'Iuitvív■}•"■ 11.1.■ ■ Ii~.-r.7r.'.,I,;y,..................rrri

Schossberger Arthur
mezőgazdasági gépek, műszaki 

czikkek és olajok raktára.
■ ■ -X

Lager von landwirthschaftli- 
chen Maschinen, technischen 

Artikeln und Ölen.

Ko Varik p. és J.
mezőgazdasági gépgyár és vas­
öntöde magyarországi vezér- 

képviselete.
Budapest, V„ Lipót-körut 16,

isrox

für d j.’,A'le; '|,^ll"i','l,"r V,,zl'i'u'- r»r Ungarn“ werden hei sÄmmt 
""hen l 0Sla"S,a"e" ""d "> 'l«r Kxpeilitinn aulgenomn.. .
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I^IGBAI^D [lEI|MH & Co.
DRESDEN 9.

. CT). Spezialitäten: ^r)
CE ITS PI NI) E L DREHBÄNKE. SH A PIN(i - 
MASCHINEN in Präcisionansl'ü h run g 
deutsch-amerik, Konstruktion, so wie alle 

anderen WERKZEUGMASCHINEN.
Vertreter: BÉKÉS GYULtA 

Budapest, IX., F e r e n c z-k ö r ut 44.
Oflerte und Abbildungen auf Wunsch zu 

Diensten.
1-a Referenzen der bedeutend-R n 

Firmen.

IIwii"inmim,Miiii

i *

CONRAD & COMP.
Grosshandlung in Maschinen, Werkzeuge^,

technischen u.l ndwirihschaftlichen Bedarfs? rtikaln

BUDAPEST,
V., Theresienring 15. (Oktogon).

Halten Lager und liefern ausser den allgemeinen techni­
schen Bedarfsartikeln, speziell : Heim’s amerikanisohe 
Kernleder- und Rohhaut (Rawhide)-Riemen, Transmissi­
ons-Seile, amerikanische Holzriemenscheiben. SänimtUche 
Schmiermateriale, Rostschutzmittel, Maschinen - Ölile, *

Rühölil.

Schäller und Rudenherg’sche Manometer, Schuhmann- 
sclie Klappenwasser Hinder und alle Dampf- u. Wasser- 
Armaturen, Ventilatoren, Feldseh mieden, Roots-Vebläse |;

von Schiele.
-x»—*- Werkzeuge aller Art -*-•o-t
sowohl in verlässlicher guter Qualität als dm feinsten
S e h w e i z e r „R e i s h a u e r ’räzisions-Werkzeuge.

Französische Schleifsteine in jeder Grösse.

Hainsberger „Römer"
Schmelztiegel Grubenschienen Zugehöre.

Werkzeugmaschinen, Flaschenzüge Krahne, Winden, 
Ketten, Pumpen. Spritzen, Fxtineteure und sämmtliche 
Spezialartikel für Berg- und Hüttenwerke, üamphsägen, 
Zuckerfabriken, Brauereien etc. etc. bei solider billiger und 

in jeder Weise zuvorkommender Bedienung.

41

r miimmiiuuiiuit mi>iifmöminuniHÖH

Fräsmaschinen.
Illustrirter Ka­
talog mit Refe­
renzen erster 
Firmen steht 
auf Wunsch zu 

Diensten.

I <nühertroffen 
in Qualität, 
Konstruktion 

und Form sind 
die als beson- 
derc SjK'ZiaU- 

tdt gebauten

RSCj-UNENFABRiR
und

eisengiesfekei

osef ^nget \ j&line
Wien, Hernals, Hauptstrasse 122.

f ■
II

Maschinen für

Bucha rucken,
Sie ndrucker,
Buchbinder, 
Geschäftsbücher fahr dien, 
Cartonagefabriken,
Muster Schneidemaschinen 

für alle Gewerbe.

Fräsmaschinen

«C' "
Fahrradwerke

vorm. Winklhofer & Jaenicke Schönau b. Chemnitz. 2

Neueste mm bewährtest! 
Konstruktion.

Günstigste Zahlungsbedingungen.
Billigste Preise.

... Werkzeugfabrik Biau & Cie, 
erfn Irr ^/e/?> xx 2< Qresdenerstr. 69.
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NAY & 
RÓNA

Fabrikation u. Niederlage 

von technischen, 
Holzindustrie', Werkzeuge- 

u. Maschinen-Artikeln

Budapest, VI., Gyár-utcza 39.

*

KeiiiZinn Verlust! -<> Sofortiges Weichlöten!

„ Rónai i "

RÓNAIT

Hochdruck- 

Dichtungsmaterial 

(ges. geschützt;.
RÓNAIT ist eine innige und spezielle Ver­

bindung des elastischen und un- 
durchdringlichen Kautschuk 
mit dem unverbrennbaren grünen 
Asbest-Purum und hat eine 
Bleifolie- Umlage von Vio mm. 

RÓNAIT eignet sich wegen seiner ausser­
ordentlichen Widerstandsfähigkeit be­
sonders für Anlagen mit hoch­
gespanntem oder überhitztein 
Dampf. für Ammoniak, Säure, 
Zuckersäfte und andere heisse 
Flüssigkeiten.
ist infolge seiner homogenen Masse 
und erstaunlichen Zähigkeit die ab­
solut sicherste Dichtung bei Zvlin- 
derdeckeln, Flanschen, Schieber­
kasten, Rohranlagen etc. etc.

RÓNAIT ist derart plastisch, dass es sich 
allen Unebenheiten oder Deformati­
onen der abzudichtenden Fläche 
innig anschmiegt und zerreisst 
nicht, wenn die Dichtung ent­
fernt werden muss.
presst sich nicht über den Dichtungs­
rand, ein Herausblasen der Dichtung 
unmöglich, Nachziehen der Schrauben 
überflüssig.
Dichtung ist geschmeidig u. elastisch 
und kann ein u. dieselbe Dich­
tung mehrfach verwendet wer­
den, wenn dieselbe 1—2 Stunden 
in kaltem'Wasser aufgefrischt wird.
eignet sich wegen seiner ausseror­
dentlichen Widerstandsfähigkeit und 
erstaunlichen Zähigkeit überall, wo 
bisher noch niemals eine Dichtung1 
hielt.
''bei trifft weitaus alle bisherigen 
Dichtungsmaterialien, da die Vor­
züge der bisherigen in diesem 
vereint vorhanden und alle 
Fehler eliminirt sind.

Aut Wunsch liefern „RÓNAIT“ auch 
ohne Bleifolle-Umlage,

Hur echt mit protokollier Schutzmarke;
siehe oben.

RÓNAIT

RÓNAIT

RÓNAIT

tvw*

Lötmittel
in

FLUDOR

FLUDOR

FLUDOR

FLUDOR
FLUDOR

Versuch wird überzeugen, dass Fiudor-Löt­
mittel die besten sind, denn

FLUDOR ist auf Grund langjähriger Er­
fahrungen und auf wissenschaft­
licher Grundlage hergestellt !
ist bei den ersten Weltfernen im 
Gebrauch !
ist sehr sparsam in der Anwendung ! 
Keine unverwendbaren Reste! Kein 
Verderben!

FLUDOR ist handlich und bequem, ermög­
licht schnelles Arbeiten und wird 
gern von den Arbeitern benützt! 

FLUDOR wird genau so gehandhabt wie die 
bisherigen Lötmittei!

FLUDOR wirkt sofort unbedingt sicher u- 
steuert der Verschwendung des 
theuren Lötzins! Es wird nur soviel 
Zinn verbraucht als die Lötstelle er­
fordert, weil es sofort richtig fliesst!
hat Vorzüge wie kein anderes Löt­
mittel ! Es entfernt Schmutz, Fett, 
Harz, Gummi, Oxyd etc. selbst- 
t hatig ! Selbst dicke Grünspan­
schichten verschwinden sofort ' 
Kein Blankscheuern des Metalls 
nöthig !
macht Waschen der Lötstelle unnöthig ! 
ist für alle Metalle verwendbar!
Auf Wunsch versende 1 Probestange 

gegen Einsendung von K. 1.50,
■— Preise ab Bndapest —

FLUDOR-Löt-Stange ist plastisch und
zerbrechlich u. für jeden Zweck ver­
wendbar. besonders für die Elektro­
technik, für Werkstätte, Installateure 
und Montage.
Eine Normalstangc, ca. ;A/2 cm. un(i ca 

lä cm. lang K. 1.2.5.
FLUDOR-Löt-Pasta hat die gleiche Be­

stimmung wie die Lötstange. Die Rasta 
*öt aber weich und streichfähig, also 
dort am IMatze, wo das Lötmittei in 
feine Fugen u. dgl. gebracht werden 
muss.
Eine Normaldose, ca 60 Gr. Inhalt K i :>r>

FL UDOR-Löt-Wasser dient hauptsächlich
als Ersatz für Salzsäure bei Blecbar- 
beiten, bei der Spielwaaren- u. Blech- 
büchsen-Fabrikation etc.

Preis per later /{. /.
■ Wiederverkäufen für alle Provinzstädte gesucht. ■

11 afrfnze.ichen und der Name FL I '1)0/; sind „esetz 
Ml gescheht. Man hüte sich vor werthlosen NarhuhmiL/en ' 
Zu hohen in allen einschlägigen Geschäften „der direkt von 

der Niederlage.
TELEPHON 28—82. tanczer József,

BmlupcHt, VII., KvrtÓHz iitezn 4.
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Wir ersuchen höfL unsere p. t Leser bei Geschäftsanknüpfungen mit den 
in unserem redaktionellen oder Inseraten-The/Ie vorkommenden Firmen auf unser Blatt 
gefL Bezug nehmen zu wollen.

Neue Inserate.
I'nscre heutige Nummer enthält die neuen Inserate nach­

stehender Firmen, welche wir der besonderen Aufmerksamkeit 
unserer Leser bestens empfehlen :

Nay <{• Hóna Budapest, VI., Gyár-utcza 39, über 
„Rónait" Hochdruck I »ichtungsmaterial.

K. C. Flader, Sorgenthal in Böhmen, über Spritzen 
aller Art

♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦ 
♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦

♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Kleiner Anzeiger.

1Í/ÍASC HIN EN FABRIK in Budapest, seit HO 
Jahren bestehend, in bestem Betriebe, mit 

angestammtem Kundenkreise und ausgezeich­
neten Spezialitäten ist zu verkaufen, eventuell 
wird Compagnon mit 200,000 Kr. gesucht. 
Näheres in der Expedition.

ADRESSEN der industriellen Firmen von 
J * Ungarn und Nebenländern nach Branchen 
geordnet, vollkommen authentisch, liefert unter 
Portogarantie die Adressen-Abtheilung des 
„Allgemeiner Technischer Anzeiger für l ngarn“ 
Budapest, VE, Sziv-utcza HS.

VERTRETER in Budapest wird für eine technische 
Spezialität von einer Wiener Firma gesucht. Adresse 

in der Expedition.

I4 OHLEtNBERGWEBK in Kroatien in bestem Betriebe 
mit einer Kohle von 6000 Kalorien, versehen mit 

den modernsten maschinellen Einrichtungen ist um den 
3. Theil des Wert lies zu verkaufen. Adresse in der 
Expedition.

♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦

II YPOTHEKA R - DA RLEHEN von erstem 
Institute auf Fabriken Zinshäuser, Güter 

etc. besorgt die Hypothekar Abth/ilung des 
„Allgem. Technischer Anzeiger für Ungarn“ 
Budapest, VE, Sziv uteza HS. Sprechstunden : 
Mittags von Di—1 und Nachmittags von —6*.

Fragekasten.
In dieser Rubrik publiciren wir gratis die von unseren 

Abonnenten eingelaufenen Anfragen. Die Beantwortung erfolgt 
seitens der Redaktion brieflich und vollkommen unentgeltlich. 
Die Namen der Fragesteller werden nicht bekannt gegeben.

Anfrage Nr. 228. Welche Firmen erzeugen 
Kollergänge ?

Anfrage Nr. 221). Wer liefert Flanschenfahri- 
kations-Masehinen ?

Anfrage Nr. 230. Wer fahrizirt Radsätze l
Anfrage Nr. 231. Welche Firma erzeugt Schrau­

benfabrikat ions-Maschinen ! >
Anfrage Nr. 232. Welche Firmen liefern Leim­

fabrik ations-Masch inen !

Unsere vorliegende Nummer ist sammt unserer 
Beilage „Stahl und Eisen“ 16 Seiten stark.

Exposee der Firma E. C. Flader in Sorgen* 
thai (Böhmen).

(Mit Abbildungen Fig. 1 — 11).

Die Firma E. C. Flader in Sorgenthal (Böhmen) 
Spezialfabrik für Dampf- u. Handdruckspritzen wurde ge­
gründet im Jahre l-SOO. Dieselbe erstreckt sich auf ver­
schiedene Gebäude, in denen sich aussei' den nöthigen 
Lager- und Bureauräumen spezielle Werkstätten für 
alle besonderen Betriebe befinden. Von letzteren sind 
hervorzuheben Schmiede, Schlosserei, Dreherei, Stell­
macherei, Tischlerei, Giesserei, Kupferschmiede, Klemp­
nerei, Sattlerei, Lackirerei, Vernicklungsanstalt etc.

Die Fabrik besitzt Wasserkraft- und Dampfkraft- 
atj 1 age, eigene elektrische Lichtanlage, eigene Holz­
schneide und Sägemühle, so wie Metallstampfwerke 
und gegen 200 Arbeitsmaschinen neuester Konstruktion.

Im Anfänge erstreckte sich die Fabrikation der 
Firma E. C. Flader nur auf kleine Handdruckspritzen, 
Pumpen, die damals noch gebräuchlichen gewöhnlichen 
Feuerlöschgeräthe; aber in Folge der soliden und gedie- 
genenAusführung ihrer Fabrikate und guten Bedienung 
ihrer Kundschaft erwarb sich die Firma E. G. Flader 
einen Weltruf und die Fabrikation erhöhte und ver- 
grösserte sich von Jahr zu Jahr, so dass die Firma 
jetzt nichtnur gewöhnliche Handdruckspritzen und Feuer- 
wehrgernthe, sondern auch Dampfspritzen sowohl in
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gewöhnlicher als auch in der kompliziertesten und fein­
sten Ausführung, Klektro-Motor-, so wie Kohléin äure- 
oder Gasspritzen, Petroleum- und Benzinspritzen, sowohl

Fig. 1.

Kohlensäurespritze.
durch Pferdebespannung als auch Automobil betrieben, 
fabrizirt.

Fig. 2.

Mechanische Schiebleiter.
Die Fabrikation der Firma E. G. Flader verfheilt 

sich in folgende (> Abtheilungen :
Fig. 3.

,

>

11111

Patent-Sprengwagen.
1. Dampf- und Handdruckspritzen, wie vor be­

schriebene kleine Gartenspritzen. Exlink teure, Anni- 
hilaloren etc.

2. Feuereimer, Schläuche für alle Zwecke, Feuer- 
weh rgeräthe und Personal-Ausrüstungen etc.

8, Steiger-Haken und mechanische Leitern, 2,- 3,- 
IInd 4-rädrige Balanzeleitern und Drelileitern bis zu 30 m 
Steighöhe für Hand-, sowohl Kohlensäure und Moto-

Fig. 4.

\ V y-H- i-l-äY - . V----/T-i \ /\ .

Dampfspritze 2-zyliudrig mit Kohlensäure-Antrieb sofort 
betriebsbereit.

ren-Antrieb für Pferdebespaunung und Automobil.
4. Brauerei-Artikel, Bierfilter, Luftdruck-Apparate, 

Hähne jedweder Art, Hochdruckflügel-Universal-, Bau- 
und Jauchepumpen.

5. Dampf- und Handluftpumpen, Abfuhrwagen. 
Saugleitung und komplette Anlagen zur pneumatischen 
geruchlosen Latrinenentleerung.

ß Städte Bedarfsartikel, alle Maschinen für
Fig 5.

2-rädrige Dampfspritze.

Strassenreinigung als Brause-, Turbinen- und eigene 
Patent-Sprengwagen, Hydranten, Kehrmaschinen, Patent- 
Müllabfuhrwagen.

Seit dem Bestehen der Fabrik hat die Firma 
E. C. Flader 'Pausende von Feuerspritzen (ca. 6000 
Stück grössere und ca. 10,000 kleinerer Konstruktion) 
erzeugt, weiter eine grosse Anzahl von Fäkalabfuhr- 
Anlagen, Maschinen für Städte-Bedürfnisse. Brauerei- 
Apparate etc. etc.

Auf den beschickten Ausstellungen mit den ersten 
Preisen prämiiert, kann die Firma E. C. Flader auf 
über 130 Auszeichnungen blicken, wovon als letzte zu

Fig. ö.

Handdruckspritze.
bezeichnen sind: Thüringer Feuer wehr tag Gotha 1 000 : 
Silberne Staats-Medaille. Internationale Feuerschutz 
Ausstellung Berlin 1001: Silberne sächsische Staats
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Medaille, Landwirtschaftliche'Ausstellung Töplitz 1901: und Gewerbe-Austeilung Olmütz 1902: Goldene Medaille, 
Goldene Medaille. Land- und Forstwirtschaftliche Gewerbe und landwirtschaftliche Ausstellung Eger 1908:

Fig. 7. Goldene Medaille, Allgemeine landwirtschaftliche Aus■

VIII Jahrgang, Nr. 11 12. Allgemeiner Technischer Anzeiger für Ungarn. Seite 7.

Fig. 10.

“3

W asserwagen.

Mannschaftswagen
Gewerbe-Ausstellung Leipzig 1901 : Goldene Medaille, 
Ausstellung Hied 1901: Goldene Medaille, Ge-

Fig. 8.

~zr I C )

j Stellung Prag 1903: Goldene Medaille, Deutsche Gau- 
Ausstellung für Gewerbe, Industrie- und Landwirthschaft 

I Schluckenau 1903: Ehrendiplom und Goldene Medaille,
I Gewerbe- und Industrie-Ausstellung Marienburg 1903; 

Goldene Medaille, Deutsche Städte-Ausstellung Dresden 
1903: Silberne Medaille. Zeigen diese Auszeichnungen,

Fig. 11.

ij-I:

* Elektromotor-Spritze.
werbe- und land wirthschaft liehe Ausstellung Eger 
1901: Goldene Medaille, Allgemeine landwirtschaftliche

Fig. 0.

bi
ti

W '

Latrinen-Entleerungs-Anlage für Handbetrieb.

welcher Anerkennung die Fabrikate der Firma K. C. 
Flader sich erfreuen, so ist es das Bestreben dieser 
Firma auch weiterhin durch vorzügliche Bedienung 
ihre erworbenes Benotnée zu sichern und das Ver­
trauen der Kundschaft dauernd zu erhalten.

loo-mal 

prämürt.

E. C. Flader
Sorgenthal in Böhmen

fertigt als Spezialität:
Dampf- und Handdruck - Spritzen aller Art.

Kohlensäure Benzinmotor- und Elektromotor-Spritzen,
Garten-Spritzen, Kübel-Spritzen, Annihilatoren, Extinc-

teure etc.
Sämmtliche Feuerwehrgeräthe, wie Leitern, Schläuche.

Geräthewagen etc.

Mechanische Schiebleiter seitlich geneigt.

Ausstellung Prag 1901 : Goldene Medaille, 2. Industrie-

Sämmtliche 
Maschinen 

für
Strassen- 

reinigung, ? 
Sprengwa- '■ 
gen. Kehr­
maschinen
Müllabfuhr- Man verlange Katalog !

wagen. 
Apparate 
zur pneu­
matischen, 
geruchlo­
sen Gru­
benentlee­
rung etc.

'Zi.



Reite 8. Allgemeiner Technischer Anzeiger für Ungarn. Vili Jahrgang, Nr. 11—12.

Stahl Hammerwerk 
und Feilenfabrik RUDOLF SCHMIDT & Co., lien, X., Favoritenstrasse 213.
Revolver Schnellschneidestahl N° 5/oMi,rkc
Zur forcirten Bearbeitung auf sehn eilaufenden Bänken, so wie zur Bearbeitung aller- 

härtester Materialien von bisher unerreichter Dauerhaftigkeit.

Ih?r leistungsfähigste aller bekannten Schnelldrehstähle von ganz ausser gewöhn lieh er Härte und
Un rerivüstli eh keit.

Bei allen Erprobungen glänzende liesultatc.' Man verlange Prospekt .'

EööamsrararaMm
Erste ungarische

Baumwoll-, Kameelhaar-
und

Balata-Treibriemen-Fabrik 
JAMES IrEVY

HAMBURG. POZSONY. PARIS.
Kernleder-Treibriemen- und Schlauchfabrik.

Spezial--Srzeugung
von

<Klt) lT)CCS ovtaiiml amerifamfcfycr 21 tanior

UI Holz, Kupfer, Sink
für pwishivuntv, ZluiftvrbüdH'v, ZVvvf'v, 

Jnfmitc etc.
Graphische Snsialf

3ohann Hottacb <Sc Cie.
Cü) i e n , I 1., KoellnerT[ofgasse 6.

Recht empfehlenswert!!, fein bürgerlich und doch billig!

SStóteiBeiveSE^I.,

||m Rark beim Staatsbahnliof, Südbiilmhol, Aspaiigbanhofhu.
Stadtbalmstation Arsenal, 11I./4. Landstrasser Gürtel 27, 
Haltestelle der elektr. Strassen bahn an der Ecke, Ideal, ruhig 

d#bgriine Lage, einzig in der Welt. Prachtvolle Aussicht auf 
j Park, Teiche, Insel, Brücke, grosse Wasserfall, Fernsicht 
bis Pressburg, Aiminger Schneeberg, Wienerwald. 200 Zim­
mer von 2 Kronen aufwärts elektr. Licht und Service inbe­
griffen. Behaglicher Comfort der Neuzeit. Offizi rsbequartierung. 
Schöne bilige Sommerwohnungen bei Curort Robitsch- 
Sauerbnmn in Steiermark.

PUSCH HENRIK és Tsa
FÉMÁR UGYAR

Budapest, VIII., fiap-uteza 22.
TELEFON 61—94.

Részit minden fajtájú szerelvényeket, viz- és gőz­

számára, öntvényeket bronce, sárgaréz, horgony és 

más öntvényekből; vörös rézfürdökálvhákat, külön­

leges keverő csappal, müöntéseket és waggongvár- 

táshoz szükséges fém alkatrészeket.

Geschmackvolle, elegante und leicht ausführbare Toiletten.

MATTONI’s Elisabeth Salzbad
^ Beginn der Saison am 24. April.

Von glänzendem Erfolg bei

S Frauenkrankheiten u. Unterleibsleiden.

♦ ♦
♦ ♦♦ ♦♦ ♦
♦♦ mit der Unterhaltungsbeilage „I M B 0 (J D 0 I R.“

. Jährlich 24 reich illustrierte Hefte mit 4H farbigen Mndebil♦ ♦

a3

i
Ordmirender Badearzt im Kurorte. Gesunde 
Lage, billige Wohnungen, gute Restauration.
Elektrische Strassenbahn-Verbindung mit der 

Hauptstadt. I

▼ ▼ ^ v-4 *14 *v * / ca. I I /1 ^ \ II i.i./ VA CIJ 21 *

♦♦dem, über 2800 Abbildungen, 24 Unterhaltungsbeilagen und 
** 24 Schnittmusterbogen.
♦♦ Vierteljährlich : K. ,'i = Mk 2.50.
♦♦ Gratisbeilagen : „ Wiener Kindermode“ Schnitte
♦♦mit dem Beiblatte „Für die Kinderstube“ nach Mass.
♦♦ Als Begünstigung von besonderem Werthe liefert die
♦♦ „Wiener Mode“ ihren Abonnentinnen Schnitte nach Mass für 
♦♦ ihren eigenen Bedarf und den ihrer Familienangehörigen in 
♦♦ beliebiger Anzahl lediglich gegen Ersatz der Spesen von 
♦♦.i() 11. 30 Pf. unter Garantie für tadelloses Passen Die
♦♦Anfertigung jedes Toilettestückes wird dadurch jeder Dania 
„ leicht gemacht.
♦♦ Abonnements nehmen alle Buchhandlungen und der
♦. Verlag der „Wiener Mode.“ Wien VI 2, unter Beifügurw des 
♦♦ Abonnement bet rages entgegen.

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦
♦♦♦♦
♦♦
♦♦
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦
♦♦
♦♦
♦♦
♦♦
♦♦
♦♦
♦♦
♦♦
♦♦
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Go ni pl ette Kinrielitimocn fűi* gnl Vmiischc

Vernickelung
Verkupferung, Vermessingung, Vergoldung, Verzin­
nung, Verzinkung und Galvanoplastik, jgj gg gg

METALLSCHLEIF
und POLIR-

EINRICHTUNGEN
( Telefon 866."^

Nickelsalz, Nickel- 
anoden, Filz-, Lein­
wand- und Schmir­

gelscheiben, 
Metallpolir- und 
Hochglanzmasse 
(amerik. Tipoli- 

Composition 1-a Hart)

Preislisten u. Anschläge 
franco und gratis,

y

H" _ * —jj; T f/m

fi-" "“hV*a
■ • jÜ

4 ......
'f* —-T T< • ;

, Wd

LEVETT 
& FISDEISEH

WIEN, Buje 124/a.

y

Ä
y
&
y

<<> ;<>>; <<>; >: fr <> <> <> '<>■ >

Kin Feld kostet
pro Jahr 20 Kronen

20 Mark
netto.

EMPFEHLENSWERTE BEZUGSQUELLEN.
Wir ersuchen die Herren Fabrikanten, ihre Adresse in d"

Kubiik einzuschalten.

Wegen der Billigkeit der 
Einschaltungen werden nur 
ganzjährige Inserate nuf- 

X| genommen, deren Betrag im 
Vorhinein zu entrichten ist.

ÁrlrpQQPn allcr Benifo und Fabriks-Schornsteine: MctüllcjlOSSCrei:
S von oSen md Po" ^enberger Sylvester HIRMANN FEBENCZ
logarantie „Nemzetközi ( zim Budapest. \ II.. Garay-tél'S. Budapest, VII., Csányi-utcza !) 
iroda’' Rosenzweig József és fiai
Telefonba/:]?: Prospekt * franco. L e 11S □ Í n d e I d Te h b ä H k 6 : Metallpackung „ GR AN AL“

BIERDRUCKAPPARATE Dj , j rr • • i. o r, HKNIlV EISELT, Teplitz.
mit Lull ü. Kotilensiiure: WATTLHICH A, tilvudrU UvMlI 1U1 06 uv. y (

Budapest, Vll, Dohänv-ntcza 5 
B r R S T E N

V ertreter: Ludwig Schlesinger

Pumpen:
W. GARVENS A. G. 

WIEN, !.. 
Walltiscbgasse 14.

Fhosphor-Bronce:
~ Paul Boliacek rz

/>/ enden. .... , . (,.) Budapest, VI., Röppentyü-u. .13.Bpest. \ II.. Dohany-u. Sri. 1
HEINRICH POLLMANN Vertreter: Bßi^ßS trilla

St. Wolfgang a. See oiier-ösier. BudllllCSt.
Vertreter für I ngarn : Schweit- *

zer Iván, V., Aulich-utcza 7, FeTeflCZ-k0TUt 44.
Dampf-Maschinen :

Srhlivk’sclie Kisengiesservi n Manometer :
Maschinenfabrik A. 0. MARX & IRÉREI

Metallwaarenfabrik :
W. BURDA & SD UN
Budapest, VI., Csengery-uteza 61.

Telefon CH

Metall-Kunst-(iiesserei : 
SPITZ MÓR

Revolver - Schuellsehneide- 
slahl :

RUDOLF SCHMIDT & Co. 
Wien, X., Favoritenstr. 218.

TRANSMISSIONEN :
lMascliiiienrabrik \ <>• ulanA « mlnm j IfAPT Fß f SAQ7NPR

Budapest, Külső váczi-ut 29 37. Budapest VI , Aradi-utcza 60. Rpest. VI., Szabolcs-u. 4. ÜUulihü ÖE nUoiiPlZin
IV , , , ■ I iz,,. \1 \ ’ Budapest, V., Vdczi-ut 34. szetm.Dicntunesmaterial Kln.M.i ..
S Arthur Schönberger« Maschinen-Werkstatte: MLIIEEECHEIv1 ARRIK :
Rpest, V.. Lipót-körut Hi. WONDBY JÁNOS 6. STEINFELD & Comp. Werkzeug-Mas’ hinen:

ERZE und METALLE Bpest, VII..Elemér-utcza 31. Budapest, VI, Flgyelö-ulcza 4. /HUSCH c FUJINK
‘ ^ Al‘l li^,e1'11 M-Ia,l Schleiferei und Galvanisirung : Fatent-Jlntifernen : Budapest-Sa,gótarjáner MascHU

HERM ANN EASING X t.o F F ALICIA. LEUCHTAG & SEIDENSTEIN nsnfabnk und Etsengieeserei A. G.
Kulu a- IU,em‘ , „ H, , um Harnss-Htcxa 43* Wien. X.. Buchengasse 88 90, Budapest, V! Szabolcs-utcza 34. 

Agenten überall gesucht. Budapest, VIII. Baross-utcxa *6

Mi l
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imn rostverzehrende Eisemmslrich- 
farbe. wirk! rosttödtend; selbst 
bereits verrostetes Eisen 
damit gestrichen rostet nicht 
weiter! Es dringt durch den 

Kost bis auf den gesunden Kern des Eisens, mit dem es eine Verbindung eingeht, die jede Neubildung
von Rost verhindert!

. ist eine unerreichte, weder feuergefährliche noch gosundheitsschäd-
í 1 f",l T^T^l 1 öl fl liche Kesselfärbe; es bewirkt, dass der Kesselstein sich nur ganz lose an 

á \ den Kesselwänden ansetzen kann, von denen er mit grosser Leichtigkeit zu
entfernen ist; darf überall ruhig angewendet werden.

Tausende Referenzen. ========
A MM FERTIG IN widerstellt Zuckersäften, Säuren, Alkalien und deren Dämpfen!

Antiferugin ist das sicherste und wirksamste Rostschutzmittel für Blankmetalle!

Leuoht&r & Bmámmimmfciiigin - Fabrik.

Kogler &Roszner
Maschinenfabrik,

Budapest, Váczi-ut 34. szám.
Erzeugen alle Gattungen Dampfmaschinen neue-len 
Systems mit und ohne Condensation von ($—200 

Pferdekraft.
Von (> -100 Pferdekraft stets am Lager fertig. 

Erzeugen ferner Transmissionen, Seilers Lager- 
Riemenscheiben und sämmtliche Einrichtungen 

für Mühlen.
Puinpeuanlagen in jeder Grösse, so wie auch trans­
portable Feldbahnen saunut Wägen, Drehscheiben 

und allen hie<u gehörigen Artikeln.
Wir ertheilen auf fachgemiisse Anfragen jede ge 

wünschte Auskunft und Voranschläge.

vsam

z. ,/

sx Gegründet 18/6.

xt

11: I

J. Gabler
Marx és Mérei

ÁSl-perCjcrny

FIT

1

Firma-Inhaber: Anton Stierand 
Fabrik für

Gas- u. Wasserleitungsanlagen 

l hiternehmunrj für 
Kanalisation aus Cement- 

Thon- und Eisenröhren, 

Pumpen jeder Art 

Fabrik und, Bureau ;

nt
I CiUitroi Henyhltf

lospm

Fabrik für

Manometer u. Messinstrumente
Budapest, VI., Aradi-utcza 60.
Verfertigen in ihrer eigenen Fabrik 

MAN O M ETE R, TH E RMOM ET E R. 
SPRING BALANCE. WASSERWA­

GEN etc.

>5

Budapest, VI., JJradi-utcza 63.
im eigenen Hause.

Spezialist für Dampfbäder und Wasserheilanstalten.

I her nimmt

Wasserversorgungen für Schlösser, Kasernen. Spitäler, 

Fabriken. Wohnhäuser etc.

Külön osztály emelő-készülékek és közlömii berendezések
gyártására:

Hirsch és Frank
Budapest-Sllgő-Tarjáni gépgyár és vasöntő részvény-tarsulat

BUDAPEST,
VI., Szabolcs-utcza 34. szám

Egyengetö-esztergapadok,
fúrógépek, marógépek, való 
mint más szerszámgépek a 
legújabb szerkezet és gondos kivi­

telben.

I

i

fv .
».4 . - 4. f f-
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G
fnühlbecheufabuik

und Erzeugung technischer

Bedarfsartikel

BUDAPEST,
VI., Figyelo-utcza 4.

Aus einem Stück gepresste Mühl- und Glevator- 
beclier verzinnt und unverzinnt in jeder Grösse und 
Qualität für Mehl, Getreide, Gement, Kohle etc.

Ratentirte Spiraltrichter von Metallschlauch und 
Stahlband für Säemaschinen.

Wir dienen auf Wunsch unseren Kunden mit 
Referenzen von den grössten Mühlen und Mühlbau- 
Anstalten, dass unsere Becher für Elevatoi Zwecke, 
Mehlmisch und auch Frucht-Aufzug vollkommen ent­
leeren.

Unsere Mehlmisch-Becher, welche 5 Kilogramm 
fassen i, 1 Kilogramm schwer sind, haben bei .fahrt, 
langem Gebrauche gar keine Störungen verursacht. 
Schliesslich erlauben wir uns noch zu bemerken, 
dass unsere Becher derartig erzeugt werden, dass 
beim Gebrauche keine Unterlagscheiben bei de- 
liächerschrauben verwendet und dennoch die Gurten 
und Riemen hei unseren Bechern nicht ruinirt werden

Referenzen können die ungarischen und öster- 
• eichischen Mühlbau-Anstalten über unsere Becher 
hei Anfragen nur die besten geben.

Bei geh. Anfragen können wir einen Aufzug 
Wunsch gemäss, probeweise bei Garantie aufstellen

wwwmMwnm

,n:\
Telefon 21 44.

Mlf
:r.-L-cm \i?S*£5*[*TD

ililiii

-sn:

SPITZ MÓR
£•: M e t a I I - K u n s t - G i e s s e r e i g

Budapest, VI., Szabolcs-utcza 4.
Kmpliolt. sich zur Anferligtmg aller (iatlungon feiner

i itisswaaren.

Telefon 27 -94.

♦♦♦♦♦♦♦♦ ► ♦ ♦rézöntődé és fém-

Gratis und franco bekommt
leder ein Manipulationsbüchlein, wodurch wer immer in der

Lage ist die

feinsten Liqueure und Rum
kaltem Wege ohne jedwede Vorrichtung selbst in kleinsten 
gen von meinen renommirten aromatischen Lssencen ier-lengen

zustellen.
ütgMeil WATTKRI6H Budapest, 6«8*^ isos. w vil., Dohiny-utcia 5,I869-
Prämiirt mit 8 Bledaillen u. zahlreichen Anerkennungs-Diplomea.

arugyar
Budapest, Csanyi-utcza g

Készít mindeníéle ré!" 6rc!;-a^Sn'Äkel Bi,ta

üWICHTIG FÜG GEMEINDEN!! $:$$£&

$ WILHELM LOVREK "fiBET $
28 Fabrik: Liesing bei Wien

Niederlagen: Wien, I, Opernving 13; Wien, XV.,
V? Märzstrass^ 22 : Wien, XIII., vis-ii-vis

Hletziugev Friedhöfe ; Wien, XIII., vis- 
ä vis Haumgartner Friedliofe

emptiehlt sich zur Anfertigung von Grabansstattuiigs- 
gegenständen als : Grab- und Gruftgitter, Groftkörbe,

8*« Kandelaber und Laternen, Kapellen aus Schmiedeeisen 
mi* in allen Stilarten.
V/ Friedhoftliore und Frledhof-Numerlrungen, k. k. 

aasschl. priv. Leichenversenkungs-Apparate.
Zeichnungen und Kostenvoranschläge gratis und franco. £&

tiaan !!WICHTIG FÜR GEMEINDEN!!

S*
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vasöntöde es

Gépgyár Részv.-Társaság
Gyár és irodák:

BUDAPEST. VI., Külső vaczi-ut 29 3T, szám,

Vovlheilhafteste Brennmaterial* AusnütaungJ

RICH. SCHNEIDER
Civil Ingenieur

Hohe Sir. 7 ORESDEN-fl. Hohe-Str. 7
empfiehlt sich zur Ausführung von

(Jas - Feuerung» - Anlagen
für alle technischen Betriebe, wie

Brenn-, Glüh- und Schmelz-Oefen
für die Eisen , Stahl- und Metall-Industrien ;

Glassehmelz-HQJen*') wie Wannen-Oefen
für continuirlichen und discontinuirlichen Betrieb ;

Brern-, Kühl , Streck , Temper-, sowie sonstige 
Nebenöfen der Glasfabrikation ;

„Rieh. Schneider’s“ Abdampf- nnd Calcinlr- 
öefen für Holz- und Strohstoff-Fabriken, Woll­
wäschereien u. s. w., unter Anwendung hoch­
erhitzter Luft, vollkommen rauch- und geruchlos;
Verfahren und Ofen zur Aufarbeitung von 

Wirthschafts-Äbfalistoffen;
(Hausmüll und dergl. D. B.-P. 75.33);

Dampfkessel sowie Darr und Pfannenfeuerungeii. 
Auskünfte werden ertheilt, Kostenvoranschläge 
und Pläne geliefert, Ofenbauten unter Garantie­

leistung zur Ausführung übernommen.

Vorth eil hafteste Brennmaterial-Ausnützung.

uam

I
Äush
und

wtm

/
•e
&
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WEUHEITI I <m- NEUHEITT

Baum-, Kessel- und Rohrbürsten. •*:>—
Vatentirt in Deutschland, Ungarn, Italien, dvsgl. in Öster­

reich so wie allen Kulturstaaten angemeldet.
Best bewährtes System mit allseitig beweglichen Stahl­
borsten, passt sieh daher dem zu reinigenden Gegenstand 
leicht an und über trieft an Dauerhaftigkeit alle Kon­

kurrenz-Fabrikate.

'(«(KWI«#

Kessel- und Rohrbtirsten
Készítményéi.

építési vasmunkák, istálló berendezési ezikkek 

ras/iidak és tetőszerkezetek, vasöntvények, 

őszi opok, éf)iilet-bádogos munkák, lemdiszil- 

mények, műemlékek, szobrok, gőzgépek_és

kazánok, utíhengerek, teljes kör szivattyú- 

telepek1 berendezése, zsilipek, átereszek, felvonó­

gépek, tarlányok, csövek,,, Reformvíztisztító 

késznték( Popelka szabadalma 1. Vasúti kftesik: 

teher- és szeméig szélititásni.

Hengerelt és szögecse/t vasgerendák.

fúr Lokomotiven, Lokomobile, Dampfschiffe, Fabrikkessel, alle 
Arten Wasser- und Heizrohre in jeder Rohrlichte von 3f> mm 
aufwärts. Baumbilrsteti zum Reinigen der Bäume von 
Moos und Riüdenschuppen. — Wiederverkäufen erhalten Rabatt.

Heinrich Pollimon, St. Wolfging am’See j&i.
I Generalvertreter Schweitzer Iván Budapest, V., Aulich-uteza 7.
I fur I ngarn : (____________________ r 1 ______________ _

DEMBITZ ÉS KUNZ •“>
hat. eng. elektrotechnikai és műszaki vállalat, 

légszesz-,

vízvezeték- es csatorna-berendezés
BUDAPEST,

VII. Erzsébet-körut 33. IX. Ferencz-körut 8.
Telefon 13 18.
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STAHL UND EISEN
BKILAGE DES „ALLGEMEINER TECHNISCHER ANZEIGER FÜR UNGARN.“

Wir ersuchen höfl. um 
qefl. Einsendung der Abon­
nementsgebühr von 8 Kr. 
für das II. Halbjahr 1904.

Herstellung nathlos geschweisster schmie­
deeiserner Rohre/)

l)on Anstoss zur Aufnahme und Entwicklung der 
Technik rationellen Blechsehweissens gab die Erwägung, 
dass für alle rohrförmigen Hohlköper, die man ihrer 
grossen Durchmesser wegen nicht mehr im Wege des 
\\ alzens hersteilen kann, sondern aus Blechen zusam­
mennieten muss, eine Nietnaht (in Rohren) gemeinhin 
nur mit höchstens 70 Prozent im Handel hergestellt 
wird, eine gute Schweissnaht dagegen mit mindestens 
!)0 Prozent der Festigkeit der verbundenen Bleche 
garantiert werden kann. Zu diesem Vortheil der höhe­
ren Festigkeit kommt noch der fernere hinzu, dass 
eine geschweisste Naht gegen inneren Druck unter allen 
Umständen undurchlässiger ist als eine genietete, denn 
das Schweissen ist mit Weben, das Nieten dagegen 
nur mit Nähen zu vergleichen.

Namentlich jene hohe T'estigkeit geschweisster 
Riechnähte wurde durch die Anwendung des in den 
letzten Jahren sehr verbesserten Wassergases erreicht, 
dessen Flamme im hüttenmännischen Sinne „vollkom­
men rein,,, d. h. frei von solchen dem Kisen schädli­
chen Stoffen (Schwefel etc.) ist. welche sich mit dem 
Eisen in der Sehweisshitze verbinden und seine Güte 
herabsetzen.

Nachdem es mittels Entflammung eines Gasge­
misches, welches in bestimmter Zusammensetzung aus 
U assergas und atmosphärischer Luft besteht, wie mit 
Hilfe sinnreicher Einrichtungen, ges' hickter Handfertig­
keit geübter Arbeiter . u. s. w. gelang. Schweissnaht- 
Iestig,veiten von mindestens 1)0 Prozent unter allen 
I mständen auch hei Siemens-, Martin- und Thomas­
stahlblechen in Stärken bis zu 4 mm herab sicher zu 
erreichen, liessen sich auch geschweisste Rohre bis zu 
41) m Länge und 3 m Durchmesser in tadelloser Güte 
hersteilen. Durch das Schweissverfahren mittels Wasser- 
gas wurde die in Fachkreisen bisher bestandene An­
sicht widerlegt, dass der Siemens-, Martin- und Thomas­
stahl nur schlecht oder überhaupt gar nicht schweiss- 
bar sei. Was die Wandstärke der Rohre betrifft, .so ist 
dieselbe zwar im allgemeinen nach dem Retriebsdruck 
der Rohrleitung zu bemessen, aber eingehende Ver­
suche haben das Ergehn iss geliefert, dass in Rücksicht 
md die nothwendige Stabilität, das heisst den Wider 
stand der Rohrleitungen gegen Erd druck oder sonstige

R00 bis 1100 mm Durchmesser eine Wandstärke von 
II bis 12 mm auch dann zu wählen, wenn die Berech­
nung eine geringere Dicke zulassen würde. Bei 
Hochdruckleitungen ist selbstverständlich die durch 
Berechnung ermittelte Wandstärke allein massgebend.

Die Anpassungsfähigkeit des modernen Wassergas- 
Schwei ssver fahre ns hat es ermöglicht, ans jenen 
äussere Einwirkung, es sich empfiehlt, für Rohre von 
Sellweissstrassen auch Hohlkörper verschiedenster For­
men, die man vor kurzer Zeit nur mittels Kessel­
schmiedearbeit durch Vernieten der Rieche mühsam zu­
sammenzubauen im Stande war, hervorgehen zu lassen.

Es ist schliesslich noch kurz darauf hingewiesen, 
wie die Entwicklung des Dampfmaschinenbaues im 
letzten Jahrzehnt aus wirtschaftlichen Gründen fort 
und fort darauf hindrängt, den Arbeitsdruck des 
Dampfes in den Dampfzylindern zu steigern. Schon 
heute tritt der Dampf mit 15 und lß Atmosphären 
Spannung in den Hochdruckzylinder und alle Anzeigen 
sprechen dafür, dass wir die Höchstgrenze noch nicht 
erreicht haben. Solcher Arbeitsdruck erfordert Dampf- 
kesse’, die für Betriebsspannungen von 18 bis 20 
Atmosphären eingerichtet sein müssen. Je mehr aber 
die Dampfspannungen über die bisherigen Gebrauchs- 

j grenzen aufsteigen, um so schwieriger wird es, Dampf- 
I késsél herzustellen, deren Vernietung bei den vorkom- 
I inenden Temperaturwechseln dauernd dicht bleibt. Hier 
j bleibt unserer nahtlosen Schweissung es für die Zukunft 

Vorbehalten, ein Retter in der Not zu werden ! Denn 
Nieten bedeutet Nähen, Schweissen bedeutet dagegen 
Weben !

" I Aus der j üngst erschienene n Denkschrift : .. 
eiserne Wasseneitungsrohr" der Zentraldirektion
^ F O * 1 f C A 1.1 A 1« ■ . t n .. 1 . I. 1 I I I 1 I ' 1 I I

.Das sehmi de 
der k. ung.----- ... M »ooriiciiuin-sFuiii' der ZemrautireKtion der ic. ung.

•Staats eisen werke in Hudapest, welcne diese Fabrikation in Zolyom- 
lirezö einrichtete.

Neue Unternehmungen, in Kaposvár wurde 
unter der Firma Béla STenwelt eine Eisengiesserci 
errichtet. —- In Budapest, IV., Magyar-uteza 6 wurde 
von Herrn .Julius Bobért ein Installationsgeschäft eröff­
net. — Herr Emil Kohl hat in Budapest, VII., Hársfá­
ul cza 9 eine Metallgiesserei eröffnet. — In Budapest, 
VIII., Erdély-ufcza 10 hat Herr Franz Csillag eine 
Schmiedewerkstätte etablirt. —• Unter der Firma Prass­
aal: <('■ Svoboda wurde in Budapest, VI., Hajós-utcza 5 
eine Mechaniker-Werkstätte eröffnet. — Herr Samuel. 
Schlesini/cr hat in Budapest, VII., Rózsa-utcza 17 eine 
Schlosserei errichtet. Herr Friedrich Finger hat in 
Budapest. VI., Hajos-uteza 41 eine elektrische Installa- 
tionswerkslätte eröffnet. — In Uipto-Szt.-Miklós hat 
Herrr Ale.r. Stein eine Eisen- und Spezereiwaaren- 
Handlung errichtet.

Neue Fabrikationszweige. Die Firma Kogler d'1 
Boszner Maschinenfabrik in Budapest, V., Väezi-ut 20 
übersendet uns einen Prospekt, welcher ein Bild von 
den mai light eh cn Erzeugnissen dieser Firma bietet. 
Aus demselben ersehen wir auch, dass die Firma mit 
dem Bau von Benzin- und Spiritus-Motoren so wie 
Sauggas-Generatoren begonnen hat. Die Motoren der
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OPEN'4
aller Arten für häusliche und öffent­

liche Zwecke, Landwirthschaften, 

Bauten und Industrie.

Röhren und Schläuche
in allen Dimensionen.

AÄGEPF
neuester, <*)>■ ^

verbesserter £)>■ ^ 
Construction. <»)^ ^

Decimal-, Centesimal- und Laufgewichts-
1)aItawi»TTQ QztPam aus Holz und Kisen, Iüi Handels-, 
DI UtKOllWadgDIl Verkehrs-, Fabriks-, landwirth-

schaftliche und andere gewerbliche Zwecke.

Command it- Gesellschaft 
für Pumpen- und Maschinenfabrikation

W. GARVENS
W I P ÍV I Wallfischgasse 14.
VV 1 ILtIX, 1,, Sct>Wapzenbergstr. 6.

Katalog gratis und franco.

Firma Koller <k Roszner eignen sich namentlich für 
kleine Betriebe, während die Sauggas-Generatoren für 
grosse Werke berechnet sind und sich dadurch aus­
zeichnen, dass keine Rauchentwicklung stattfindet.
Die Eisenwaarenfabrik Emanuel Bratmann in Gyertyän- 
licret hat mit der Erzeugung von Kohlenbügeleisen 
begonnen und in Budapest, V., Lipót-körut eine Nie­
derlage errichtet. — Die Firma Hirsch & Frank A. G. 
in Budapest und Salgó-Tarján hat als neuen Fabrika­
tionszweig die Erzeugung von Wandbohrmaschinen 
eingeführt.

Lokalveränderungeil. Die Schlosserwerkstätte des 
Herrn Johann Wondry in Budapest befindet sich ab 
I. Juli a. c. VII., Dembinszky utcza 20. — Herr Wilhelm 
Paris Vertreter der Budapestéi' Filiale der Akt. Ges. 
Pohlig hat sein Bureau in das Haus VII., Damjanich- 
utcza 51 verlegt.

Neue Vertretungen. Herr S. Goldenring in Buda­
pest, VI., Csengery-utcza 86. hat die Vertretung der Firma 
Wilhelm Eichner in Berlin und Charkow für den Bau 
von Drahtseilbahnen übernommen. — Herr Samuel 
Pécsi hat die Generalvertretung für Ungarn von der 
Motorenfabrik G. Bernhardt’s Söhne in Wien über­
nommen. Das Bureau und Bager befindet sich in Buda­
pest, VI., Gyár-utcza 48. — Die seit circa 40 Jahren 
bestehende Fabrik Keim’scher Farben in München hat 
in Budapest eine Generalvertretung mit Lager errichtet 
und ihren Beamten Herrn Anton Baumgarten als Ge­
schäftsleiter für Ungarn ernannt.

Firmaprotokollirungen und Firmaveränderimgeii.
Die Leitung der Budapestéi1 Filiale der Motorenfabriks- 
Firma Os'rs & Bauer in Wien wurde von Herrn 
Alexander Hoffmann übernommen ; die Firma Osers & 
Bauer gewinnt an Herrn Hoffmann eine in der Branche 
altbewährte und beliebte Kraft. — Das technische 
Bureau Stahilimento Tecnico in Fiume sendet uns ein 
Circular, laut welchem diese Firma, welche von den 
Herren KaH Wik und A. Schlesinger gegründet wurde 
nunmehr auf Prodam & Co. umgeändert wurde. Die 
Firma besieht nun aus den Herren Attilio Prodam, Karl 
Wik und Georg C. Lachmann. — Die Firma Oskar 
Révai Gasofenfabrik in Budapest, V.. Väczi-körut 59 
wurde in eine Aktien-Gesellschaft umgewandelt. — Herr 
Josef Somló ist aus der Firma J. B. Ulrich in Buda­
pest ausgetreten und als Mitglied in die Firma Gabos 
rC Co. eingetreten. — Das Fisengeschäft Brüder Annin- 
ger in Balassa-Gyarmat wurde von den Herren Ladis­
laus Csórni und Nikolaus Platti übernommen.

GEGRÜNDET 1886.

sm

tiERF FEIrlGIA
Metallschleiferei u Galvanisirungs-Anstalt

Budapest, VIII., Baross-utcza 43.
Empfehlen sich zur Ausführung aller in dieses 
Fach schlagenden Arbeiten u.zw. VERNICKELUNG 

VERGOLDUNG, VERSILBERUNG etc. etc.
Spezialität: Versilberung ä Iá Christol'fle

so wie Feuervergoldung.

m
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ü
:.y;

GEGRÜNDET 1886

DAS VERZEICHNIS DER EISEN HÄND­
LER VON UNGARN UND NEBENLÄNDERN LIEFERN 
WIR NACH ORTSCHAFTEN GEORDNET ZUM PREISE 
VON 5 KRONEN 5 MARK PER TAUSEND.

Insolvenz. Die Firma Sinnreich <T Co. Niederlage 
von Beleuchtungs Artikeln in Budapest, Vili., József- 
körut hat sich mit geringen Passiven insolvent erklärt.

Marktberichte. -

Vom ungarischen Fisenmarkt. Durch die einge­
tretene Preiserhöhung ist der Absatz in Stab eisen 
bedeutend gestiegen, indem allseitig Bedarfsdeckungen 
vorgenommen werden. Auch nach Roheisen und 
Bauartikeln herrscht lebhafte Nachfrage. Die Ma­
schinenfabriken sind mit Aufträgen für landwirtschaft­
liche Maschinen genügend versorgt,

Vom Metallinarkt. Kupfer zeigt eine feste 
Tendenz, während in Z i n n sich der angezogene Preis 
nicht behaupten konnte. In Blei, Zink und Antimon 
herrscht andauernd eine rückgängige Bewegung.



Vili. Jahrgang, Nr. 11—12. Stahl und Eisen. Seite 3.

Wir notiren nachstehend die Bvdapester Platzpreise:

Walzwerks- und Eisenhütten Produkte :
Preise ah Budapest mit 2% Scouto.

per 100 Kg K.
Stabeisen ung. u. österr. . . 21.50
Stabeisen Kudsirer..................22.50
Heservoirblechc .....................25.50
Bauträger ung.........................23.—
Verzinkte Bleche.....................44,50
Roheisen f. Guss grau ung. 8.50—8.00 
Puddlingseisen weiss . . 6.75 7.25
Commerz-Gusswaa re .... 18.50
Achsen......................48 - 51 — 55
Kesselbleche I. steier............30.—
Grubenschienen 5 Kg................20.
Stahl steier. Grundpreis . . 120.— 
Stahl Bessemer Grundpreis

von 12—50 mm..................22.50
Rabatt

Gussem. schw., weiss . . . 66%
„ blau, weiss . . . 45%

Blechern. „ „ ... 62%
„ Marmor .............. 50%
„ Bazar....... 22%

Eiserne pat. Holzschrauben 59% 
Messing „ „ 37%
Gussstahl-Keilen ....... 40%
VVeissbleche .... - .... 18%

Kiestem. Fenster- und Thürbändei
„ Scheinhaken ............

Ord. Fensterbeschlag................
„ Betthaken.........................

Lak. Zinkwaare .
„ Schwarzwaare ab Werk 

Ung. Kettenwaare '

26% R. 
23% 
28% „ 
18% „ 
15%
95

Metalle:
Preise ah Budapest mit 2° o Sconto.

Zinn in Stangen . . . . Kr. 312-3.14-
Weichblei in Blöcken . . „ 36.— 36.50
Weichblei in Stangen • jj 37 —
Altkupfer massiv . . . . „ 138- 142.—

„ leicht . . . . • „ 130- 135 —
Altmessing schwer . . • V 96—98,

„ leicht . . . • u 85-95.-
Zinkabfall neu.......................... . „ 39—40.-
Zinkbleche....................................... • t) 73.60
Antimon Regulus . . . „ 62—64.—

Vermisclite Nachrichten

Förderung der heimischen Industrie. Das vom
Ministerialrath Josef Szterényi ausgearbeitete Memo­
randum wurde unter Vorsitz des Handelsministers 
jüngstens im Landes-Irdustrierath verhandelt. Der 
Minister betonte in seiner Eröflnungsrede den Umstand, 
dass in Folge der Zunahme der Population in Ungarn 
und zur Verhinderung der Auswanderung es unbedingt 
iiuthig ist. mit allen Mitteln die industrielle Produktion 
des Landes zu vermehren, hauptsächlich in der Kisen- 
und Textil-lndustrie, nicht nur weil diese beiden 
Industriezweige zum grössten I heil die Bedürfnisse des 
Lebens liefern, sondern auch, weil die übrigen Indu­
striezweige sich an diese reihen In Betrefl det E|sen" 
industrie sind wir in einer günstigeren Lage, lese 
weist auch bisher einen bedeutenden Fortschritt aut 
und hier ist nur in der Hinsicht eine Unterstützung

Seit zehn Jahren bestbemähftep

jpy < HP
1 ■

Schutzmarke.

WlEll,. \Jrmhaoer

Bostsehutz- und Kessel-Anstrich.
Einzig rationeller, in heissem Wasser und Dampf un- 

! löslicher ROSTSCHUTZ u. KESSEL-INNEN ANSTRICH.
I Für Erfolg volle Garantie!
j Kein Alirinnen! Nicht isolierend!
I Verunreinigung der Ventile, des Speisewassers und Dampfes

ausgeschlossen !
Prospekte mit allerersten Referenzen und Zeugnissen 
über vieljährige, ständige Verwendung gratis durch die
alleinigen 
Fabrikan­

ten :
Frisohauer & Comp.

Wien, VI. und Budapest, V., Lipót-körut 30.
4 Warnung vor Nachahmungen! ^

Maschinen-Werkstätte für Gas- und Benzin- 
Motore und Automobile

Wondry János
Budapest, VII., Dembinczky-u. 20.

Übernimmt Transmissions-Anlagen, Pumpen­
werke, Umänderungen von Petroleum- und Gas­
motoren auf Benzinmotoré. Alle übrigen Moto­
renreparaturen zu den billigsten Preisen und 

unter reeller Garantie.
Gebrauchte Gas- und Benzinmotoré 

stets am Lager.

Honi ipar!!
.tkészitm
THÜR-

SCHL1ESSER! oí9.ünd.t .sas.

In Ungarn noch nicht dagewesene einzige Special- 
Werkstatt für hydraulische und pneumatische Th ü r- 
schliesser und Fern Öffner für herrschaftliche 
Hausthüren, welche sich dann selbstthätig sicher schlies- 
sen. Einzige für Thürschbesser-Reparaturen aller Sys­
teme eingerichtete Werkstatt.

Budapest,
VI., Dalnok-utcza 26.

TYOLI

1885

lerne eingerichtete Werkstatt
EjRAFFV j\LAifO0
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nothwendig, dass wir den Eisenbedarf
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des Landes 
1 in aufge-nicht nur in Rohprodukten, sondern auch 

arbeiteten Zustande im Lande hersteilen. Die Textil­
industrie weisst eine andere Lage auf; hier müssen 
wir eine wahrhaft bahnbrechende Arbeit machen, da 
die bestehenden Zweige der Textilindustrie nur einen 
l'heil der Bedürfnisse des Landes zu decken vermögen. 
Es ist in erster Reihe nothwendig, der einst 
blühenden oberungarischen Eisenindustrie, welche durch 
die ausländische Fabriksindustrie zum grössten Theile 
lahmgelegt wurde, die Möglichkeit zu bieten, durch 
Anschaffung von Maschinen und durch Fortschreiten 
auf der Grundlage der modernen Technik die Kon­
kurrenz aufzunehmen. Ferner sollen in Bezug auf die 
Sonntagsruhe und auf die Export-Organisation, so wie 
verschiedene andere Gesetzvorlagen dem Parlamente 
unterbreitet werden, welche sozial-politische Gegen­
stände betreffen. Der Minister wünscht, dass die Frage 
des selbstständigen Zollgebietes aus den Verhandlun­
gen ausgeschaltet werden möge. An der Debatte be­
theiligten sich Marcell Neuschloss, Aleander Matieko- 
vits, Géza Förster, Eduard Kühne, Eugen Deil, Alexander 
Wekerle, Ludwig Borbély, Béla Veith und Eugen 
Wagner.

Ein Übereinkommen der Messingbeschläge- und 
Metallwaareufabrikanten. Vor einigen Tagen hat in 
Pécs eine Zusammenkunft von Metallwaaren- und 
Messingbeschlägefabrikanten Österreich-Ungarns statt­
gefunden, in welcher, wie uns gemeldet wird, eine 
Verständigung bezüglich de" Einhaltung festgesetzter 
Preise angebahnt wurde. Von Pécs begaben sich die 
I heilnehmer an der Konferenz nach Eszék, wo sie 
Gäste des Herrn Stefan Sarcsevics auf dessen Puszta 
waren und wo die in Pécs angebahnte Einigung der 
['heilnehmer perfekt wurde. An der Konferenz nahmen 
vorwiegend die Vertreter Wiener Fabriken theil, von 
ungarischen Fabriken waren blos zwei Pécser Firmen 
vertreten. Die Fabrikanten kamen Abends, nachdem 
sie den Nachmittag über auf der Puszta die Verhand­
lungen fortgesetzt und beendet hatten, nach Eszék 
zurück, wo sie in gemüthlicher Runde das Zustande­
kommen der erzielten Verständigung feierten.

Neue Petroleumfabrik. Wie wir gemeldet, beab­
sichtigt die Vacuum Oil Company sowohl in Österreich 
als auch in Ungarn je eine Petroleumfabrik zu erbauen. 
Bezüglich des in Ungarn zu errichtenden Etablisse-

Dezember mit einem Verluste 
eines Verlustvortrages von K.

öl 165 inclusivevon K.
2562.

Lieferung von Bespritzungswägen. Der Magistrat 
der Haupt- und Residenzstadt Budapest schreibt behufs 
Lieferung von 8 Bespritzungswägen mit Eisenkesseln 
eine OfYerlverhandlung au-. Die Offerte, welchen die 
Quittung der hauptstädtischen Zentralkasse über das 
dort erlegte Vadium von 800 K. beizuschHessen ist, 
sind bis 6. Juli I. J. Vormittags 10 Uhr in der X. 
Magistratssektion (Centralstadthaus II. Stock, Thür 222) 
zu Händen des Magistratsrathes Emerich Viola oder 
dessen Stellvertreters abzugeben. Offertformularien sind 
in der erwähnten X. Magistratssektion erhältlich 
während der Musterbespritzungswagen auf der im IX. 
Gyäli ut befindlichen hauptstädtischen Fuhrwerks-Anlage 
besichtigt werden kann.

Dampfwalzen - Lieferung. Die Lieferung einer 
Strassendampfwalze samrnt einem Wohn- und zwei 
Bespritzungswagen welche zu den Strassenbauarbeilen 
auf dem Gebiete des Komitats Hajdú erforderlich sind, 
wird im OfTertwege sichergestellt und sind die Offerte 
bis 9. Juli 1. J. Vormittags 10 Uhr im Vizegespan­
amte zu Debreczen abzugeben. Vadium 5%. Die 
Beschreibungen so wie die Bedingungen können

ments hat die genannte Gesellschaft auf der zu der 
Gemeinde O-Szöny gehörenden Puszta Füzitö nächst 
Komárom pin Grundstück für diesen Zweck ausersehen.

Fabnksgründung in der Hauptstadt. Die unga­
rische Fabriksindustrie wird demnächst mit einem neuen 
Zweig1 bereichert werden. Zahlreiche Mitglieder der 
vornehmen Gesellschaft, so wie mehrere bedeutende 
ungarische Fabrikanten haben nämlich beschlossen,

ins Leben zu rufen, deren ße- 
einerseits die Erzeugung von 

Automobils den materiellen und Bedarfsverhältnissen 
des Landes entsprechend einzubürgern, andererseits 
aber die seinerzeit so berühmte Wagenindustrie mit 
Einbeziehung aller modernen Anforderungen des Kunst­
geschmacks und des Komforts wieder auf ein kon­
kurrenzfähiges Niveau zu heben, ine neu gegründete 
Industrie-Unternehmung führt den Titel „Erste ungari­
sche Wagen- und Automobilfabriks-Aktiengesellschaft.“ 

Mineralöhl- Raffinerie - Aktiengesellschaft. Die
Direktion hat in ihrer am 20. d. abgehaltenen Sitzung 
beschlossen, der am 20. Juni slaltfindenden Gereral 
Versammlung vorzuschlagen, nach Vornahme von ange­
messenen Abschreibungen eine 15-perzentige Dividende 
zur Vertheilung zu bringen.

Die Budapestéi- Pumpen und Maschinenfabrik*- 
Aktiengesellschaft sehliesst ihre Bilanz vom 21.

im kön. ung. Staatsbauamte zu Debreczen eingesehen 
werden.

Ein Guininikartell in Österreich. Es wird eifrig 
an der Ausführung des Kartell Vertrages gearbeitet. Es 
sollen nicht alle Artikel in das Abkommen aufgenommen 
werden, insbesondere Pneumatics und gewisse Kaul- 
schukdichtungen sollen frei sein. Eine Grundlage des 
Vertrags bildet die Vereinbarung, dass keine Fabrik auf 
die Produktion eines Artikels übergehen darf, welcher 
einer anderen kartellirten Fabrik zugetheilt wurde. Die 
habrikation ist nach gewissen Prinzipien und einem 
Kontingentschlüssel geordnet, so dass von einzelnen 
Fabriken die Produktion der bisherigen Erzeugnisse auf- 
gegeben werden wird, die bei einer P'abrik konzentrirt 
wird. Als ungünstige Mass regei wird es aufgefasst, dass 
kein Zentral Verkaufs bureau, sondern blos ein Kontroll- 
buteau errichtet wird. Die Erfahrungen, welche bis­
her mit dieser Uberwachungsmethode gemacht wutden. 
lassen in manchen Interessentenkreisen die Vermuthung 
auftauchen, dass das Gummikartell nicht von langem 
Bestände sein dürfte. ....

Neuer Katalog. Die Firma Lewett & Findeisen 
Spezialfabrik für Einrichtung galvanischer Anlagen in 
Wien VIT/3 Burggasse 124 übersendet uns ihren neuen 
geschmackvoll ausgestatteten mit zahlreichen Illustrati­
onen veisehenen Katalog. Die Firma versendet densel­
ben aii Interessenten gratis und franco.

Führer durch die Maschinen-, Eisen- und Metall­
industrien Deutschlands. Der „Industrielle Verlag“ in 
Berlin hat unter diesem Titel ein wirklich praktisches 
Buch herausgegeben. In demselben sind alle nur denk­
baren Artikeln der Maschinen-, Eisen- und Metall­
industrie alphabetisch zusammengestellt und bei jedem 
Atuikel linden wir die deutschen Bezugsquellen ange- 
timrt. Das Buch ist für jeden, der in unserer Branche 
Unitig ist. ein höchst wichtiges lN ach sch lagebuch.

Industrieförderung in Italien. Die Sparkasse 
in Bovigo (Venetian) überwies, wie das Centralblatt 
der Walzwerke meldet, der dortigen Stadtverwaltung 
eine Summe von 100,00(1 Lire, weiche jenem Unter­
nehmer oder jener Gesellschaft Zufällen, die einen 
Industriebetrieb in dieser Stadt errichten, der minde- 
iVens 20.- Arbeitern Beschäftigung gewährt. In Italien 
scheinen solche Prämien Mode zu werden. Erst kürz­
lich wurde Ähnliches aus Catania berichtet. Wurde 
sich nicht ein solches Vorgehen auch für die ungari­
schen Banken und Sparkassen empfehlen ?


